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den verschiedenen Interessengemein-
schaften im natürlichen Umgang mit
Pferden gelernt haben. Die spürbare
Freundschaft und Vertrautheit zwi-
schen Mensch und Pferd verzauberte
so manchen Zuschauer.

Weiterhin gab es viele lustige Akti-
vitäten mit und ohne Pferde, Ballspie-
le, Kaffee und Kuchen, Salatbar und
gegrillte vegetarische Würstchen,
Lagerfeuer mit Steckbrot...

Im Mai fand unser Früh-
lingsfest auf der Pferdewiese
statt. Die Einnahmen des
Schulfestes, das der Elternbei-
rat veranstaltete, helfen bei der
Anlage eines neuen Reitplatzes
für das Projekt "Kinder &
Pferde". 

In wunderschönen Vorfüh-
rungen zeigten unsere Kinder
und Jugendlichen, was sie in
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in dieser Ausgabe der Schulpost
möchten wir das besondere Konzept
der Interessengemeinschaften und
Neigungsgruppen vorstellen. Im Rah-
men unserer Ganztagseinrichtung bis
17 Uhr können die Kinder und
Jugendlichen aus über 30 Angeboten
im sportlichen, kreativen und hand-
werklichen Bereich sowie mit Natur
und Tieren das für sie passende aussu-
chen. Dazu kommen sechs Kurse im
natürlichen Umgang mit Pferden und
der Instrumentalunterricht der
Musikschule, die unserer Schule ange-
schlossen ist. Dieses Konzept funktio-
niert nur durch die Anwendung der
goldenen Lebensregel von Jesus, dem
Christus, welches unser Schulmotto
ist: „Was du nicht willst, das man dir
tu, das füg auch keinem anderen zu!“

Auf diese Weise können unsere
Mädchen und Jungen ihre vielfältigen
Talente, Fähigkeiten und Qualitäten
entfalten und sammeln wertvolle
Erfahrungen, die zur Bildung eines
guten Charakters beitragen. 

All diese Angebote sind nur mög-
lich durch die treue Unterstützung
unserer Förderer und Spender. Im
Namen des ganzen Schulteams und
vor allem unserer Kinder und Jugend-
lichen möchten wir uns von Herzen
bedanken, dass Ihr zur Umsetzung
dieses wunderbaren Konzepts bei-
tragt!

Frühlingsfest 
für unseren Reitplatz

Talente entfalten in Interessen-
gemeinschaften und Neigungsgruppen

Verwendete Distiller 7.0.x Joboptions
Dieser Report wurde automatisch mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v1.0.5" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie koennen diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 4.0.5 und 5.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.4
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
     Piktogramme einbetten: Nein
     Seiten automatisch drehen: Zusammen pro Datei
     Seiten von: 1
     Seiten bis: Alle Seiten
     Bund: Links
     Auflösung: [ 600.0 600.0 ] dpi
     Papierformat: [ 595 842 ] Punkt

KOMPRIMIERUNG ----------------------------------------
Farbbilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Bikubische Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 100 dpi
     Downsampling für Bilder über: 150 dpi
     Komprimieren: Ja
     Automatische Bestimmung der Komprimierungsart: Ja
     JPEG-Qualität: << /Colors 3 /QFactor 1.3 /Columns 442 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /Rows 225 /ColorTransform 1 /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
     Bitanzahl pro Pixel: Wie Original Bit
Graustufenbilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Bikubische Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 150 dpi
     Downsampling für Bilder über: 225 dpi
     Komprimieren: Ja
     Automatische Bestimmung der Komprimierungsart: Ja
     JPEG-Qualität: << /HSamples [ 2 1 1 2 ] /QFactor 1.3 /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
     Bitanzahl pro Pixel: Wie Original Bit
Schwarzweiß-Bilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Bikubische Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 300 dpi
     Downsampling für Bilder über: 450 dpi
     Komprimieren: Ja
     Komprimierungsart: CCITT
     CCITT-Gruppe: << /K -1 /Columns 334 /Rows 118 >>
     Graustufen glätten: Nein

     Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja

SCHRIFTEN ----------------------------------------
     Alle Schriften einbetten: Ja
     Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
     Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Immer einbetten: [ ]
     Nie einbetten: [ ]

FARBE(N) ----------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbumrechnungsmethode: Alle Farben zu sRGB konvertieren
     Methode: Standard
Arbeitsbereiche:
     Graustufen ICC-Profil: Gray Gamma 2.2
     RGB ICC-Profil: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK ICC-Profil: U.S. Web Coated (SWOP) v2
Geräteabhängige Daten:
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Prolog/Epilog verwenden: Nein
     PostScript-Datei darf Einstellungen überschreiben: Ja
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Illustrator-Überdruckmodus: Ja
     Farbverläufe zu weichen Nuancen konvertieren: Ja
     ASCII-Format: Nein
Document Structuring Conventions (DSC):
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
     DSC-Warnungen protokollieren: Nein
     Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
     EPS-Info von DSC beibehalten: Nein
     OPI-Kommentare beibehalten: Nein
     Dokumentinfo von DSC beibehalten: Nein

ANDERE ----------------------------------------
     Distiller-Kern Version: 7050
     ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
     Optimierungen deaktivieren: Nein
     Bildspeicher: 1048576 Byte
     Farbbilder glätten: Nein
     Graustufenbilder glätten: Nein
     Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
     sRGB ICC-Profil: sRGB IEC61966-2.1

ENDE DES REPORTS ----------------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Adobe Acrobat Distiller 7.0.x Joboption Datei
<<
     /ColorSettingsFile ()
     /LockDistillerParams false
     /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [ 0.0 0.0 0.0 0.0 ]
     /AntiAliasMonoImages false
     /CannotEmbedFontPolicy /Error
     /ParseDSCComments true
     /DoThumbnails false
     /JPEG2000GrayACSImageDict << /Quality 10 /TileHeight 256 /TileWidth 256 >>
     /GrayImageMinResolution 150
     /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
     /MaxSubsetPct 100
     /AllowTransparency false
     /CropGrayImages true
     /JPEG2000ColorACSImageDict << /Quality 10 /TileHeight 256 /TileWidth 256 >>
     /EncodeColorImages true
     /CropColorImages true
     /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
     /GrayImageFilter /DCTEncode
     /Optimize true
     /EmitDSCWarnings false
     /AllowPSXObjects true
     /ParseDSCCommentsForDocInfo false
     /DSCReportingLevel 0
     /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
     /NeverEmbed [ ]
     /JPEG2000GrayImageDict << /Quality 10 /TileHeight 256 /TileWidth 256 >>
     /GrayImageDownsampleThreshold 1.5
     /CompressObjects /Tags
     /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
     /JPEG2000ColorImageDict << /Quality 10 /TileHeight 256 /TileWidth 256 >>
     /GrayImageDict << /HSamples [ 2 1 1 2 ] /QFactor 1.3 /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
     /UsePrologue false
     /AutoFilterColorImages true
     /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated (SWOP) v2)
     /ColorImageDepth -1
     /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
     /PreserveFlatness true
     /PreserveOverprintSettings true
     /PDFXTrapped /False
     /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
     /UCRandBGInfo /Remove
     /AutoRotatePages /All
     /PDFXOutputIntentProfile ()
     /EmbedAllFonts true
     /CompatibilityLevel 1.4
     /PassThroughJPEGImages false
     /StartPage 1
     /AntiAliasColorImages false
     /CreateJobTicket false
     /ColorImageDownsampleType /Bicubic
     /ColorSettingsFile ()
     /ColorImageDownsampleThreshold 1.5
     /DetectBlends true
     /CreateJDFFile false
     /GrayImageDownsampleType /Bicubic
     /PreserveEPSInfo false
     /PDFXRegistryName ()
     /MonoImageMinResolution 300
     /GrayACSImageDict << /HSamples [ 2 1 1 2 ] /QFactor 1.3 /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
     /PDFXCompliantPDFOnly false
     /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
     /ColorACSImageDict << /Colors 3 /QFactor 1.3 /Columns 442 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /Rows 225 /ColorTransform 1 /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
     /PreserveCopyPage true
     /EncodeMonoImages true
     /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
     /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
     /ColorConversionStrategy /sRGB
     /PreserveOPIComments false
     /AntiAliasGrayImages false
     /GrayImageDepth -1
     /ColorImageResolution 100
     /AutoPositionEPSFiles true
     /EndPage -1
     /TransferFunctionInfo /Apply
     /MonoImageDepth -1
     /CropMonoImages true
     /ColorImageMinResolution 100
     /EncodeGrayImages true
     /EmbedOpenType false
     /ColorImageMinDownsampleDepth 1
     /DownsampleGrayImages true
     /Description << /PTB þÿ



AAkkttuueellllee  NNaacchhrriicchhtteenn  uunndd  IInnffooss  aauuss  ddeemm  SScchhuulllleebbeenn  uunntteerr::  wwwwww..LLEERRNNMMIITTMMIIRR..oorrggAAkkttuueellllee  NNaacchhrriicchhtteenn  uunndd  IInnffooss  aauuss  ddeemm  SScchhuulllleebbeenn  uunntteerr::  wwwwww..LLEERRNNMMIITTMMIIRR..oorrgg

Talente und Fähigkeiten entfalten in 
Interessen- und Neigungsgruppen

In jedem Menschen liegen viele
Talente, Fähigkeiten und Qualitäten.
Wenn die Kinder und Jugendlichen
diese entdecken und entfalten kön-
nen, wächst ihr Selbstbewusstsein
und sie werden glücklicher und
erfüllter in ihrem Leben. Dies trägt
zur Entwicklung eines guten Charak-
ters bei und wirkt sich auch positiv
auf die schulischen Leistungen aus:
Denn wer seine Fähigkeiten und
Talente kennt, kann auch klarer und
logischer denken und sich etwas
zutrauen. Aus diesem Grund werden
in unserer Schule immer wieder viele
Projekte zu verschiedenen Themen
durchgeführt sowie über 30 Interes-
sengemeinschaften und Neigungs-
gruppen angeboten. Hier ist im sport-
lichen, künstlerisch-musischen oder
handwerklichen Bereich sowie  den
Angeboten mit Natur und Tieren für
jeden etwas dabei ist. Hinzu kommen
6 Kurse im natürlichen Umgang mit
Pferden, die Musikschule (Instrumen-
talunterricht für Klavier, Gitarre,
Harfe, Flöte, Posaune u.a.) sowie die
Lernwerkstätten zur beruflichen
Orientierung.

Ein besonderer Gewinn für jeden
ist es, wenn er seine Talente auch für
die Gemeinschaft einsetzen oder
Fähigkeiten vielleicht sogar an andere
weitergeben kann.

Auch hierzu bieten die Interessen-
gemeinschaften am Nachmittag viele
Möglichkeiten, zum Beispiel wenn

ältere Schüler
die Jüngeren
anleiten oder
wenn Kinder
mit einem
g e p r o b t e n
M u s i k s t ü c k
anderen eine
Freude machen
können. Wenn
die Jugend-
lichen ihre
Talente, Fähig-
keiten und Qua-
litäten kennen,
helfen diese
auch bei der
Berufswahl und

im späteren Berufsleben. 
Nach neuesten Forschungser-

kenntnissen werden zusätzliche
Gehirnzellen in jungen Jahren vor
allem durch aktives Tun entwickelt,
im Gegensatz zum Passivsein
(zuschauen, geschehen lassen, Bewe-
gungsarmut, andere über sich bestim-
men lassen, usw.), vor allem vor Fern-
seher und Computer. Viele Wissen-
schaftler weisen darauf hin, dass
Computerspiele und Fernsehen kein
Ersatz sind, evtl. sogar eher eine
Scheinwelt vermitteln. 

Die nächste Frage ist jedoch für
Eltern wie für Pädagogen: Was kön-
nen wir tun, damit bei unseren Kin-
dern und Jugendlichen das Interesse
geweckt wird für sportliche oder kre-
ative Tätigkeiten oder für das Erleben
von Tieren und der Natur?

Eine Bereicherung für die Kinder
und Jugendlichen ist es, wenn die
Eltern an den sportlichen oder musi-
schen Aktivitäten teilhaben und diese
begleiten in gemeinsamen Gesprä-
chen - und natürlich auch bei so all-
tagspraktischen Dingen wie dem
Erinnern an Sport- und Schwimm-
zeug, das Musikinstrument und die
Noten. Besonders schön ist es natür-
l i c h , wenn das  in der  S c h u l e
entdeckte Talent zu Hause in der
Freizeit weitergeführt und ausgebaut
wird: in einem Sport- oder Turnver-
ein, beim häuslichen Üben eines
Instruments, in einer Musikgruppe

oder auch beim Betreuen der Schul-
pferde und gemeinsamen Ausritten
am Wochenende und in den Ferien. 

Wird etwas Neues begonnen,
heißt es oft: "Aller Anfang ist
schwer". Doch in der Gemeinschaft
geht es leichter. Und je besser schließ-
lich das Kind oder der Jugendliche
eine Sportart oder eine Fähigkeit
erlernt hat, umso mehr wächst auch
das Selbstvertrauen und die Lebens-
freude. Erfolgreich sein und intensi-
ves Üben gehören unmittelbar zusam-
men - und diese Erfahrungen sind
auch gute Wegbereiter für das spätere
Berufsleben.  Denn bei der Bewer-
bung um einen Ausbildungsplatz
spielen die so genannten Schlüssel-
qualifikationen eine immer größere
Rolle: Teamfähigkeit und Selbststän-
digkeit, Einsatzfreude und Durchhal-
tevermögen u.v.m.

An einem Beispiel wollen wir
stellvertretend aufzeigen, welche
Schlüsselqualifikationen unsere Kin-
der und Jugendliche auf spielerische
Art erlernen.

Beispiel "Fußball": 

Ein Großteil der Jungen spielt in
den Pausen und in Interessengemein-
schaften am Nachmittag Fußball.
Dabei werden wichtige Schlüsselqua-
lifikationen ganz automatisch erlernt,
ohne dass jemand in besonderer
Weise darüber nachdenkt:

Teamfähigkeit: Nicht für sich
alleine "herumtricksen", sondern
schauen: Wen kann ich anspielen?      

Kampfgeist: Je mehr sich der ein-
zelne Spieler einsetzt, umso mehr
Begeisterung, Leistung und intensives
Tun entwickelt er dabei. Auch die
Konzentration wird ganz nebenbei
geschult. 

Kooperationsfähigkeit: Zu Beginn
fragen wir, welche beiden Schüler
wollen heute die Rolle des Spielfüh-
rers übernehmen. Als erstes wählen
sie zwei Mannschaften. Diese sollen
in etwa gleich stark sein, damit das
Spiel spannend werden kann. 

Fairness, Einsicht und Verständi-
gungswille sind hierbei gefragt. 
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Ferien

Sommer  03.08. bis 14.09.09
Herbst  02.11. bis 07.11.10
Winter    24.12. bis 08.01.10

Tage der offenen Tür 
mit Schulführungen finden am
Sonntag, den 09.08.2009 und
am Sonntag, den 06.09.2009
jeweils von 14 bis 18 Uhr  statt.

Interesse? Die DVD hat eine
Laufzeit von ca. 8 Minuten.
Unkostenbeitrag: 5.- Euro.
Erhältlich unter 09394/97100

-

Wettbewerbe, an denen
wir teilnehmen

Der deutsche Schulpreis
Initiative Werteerziehung

des Bayerischen Kultusministe-
riums

Umweltschule in Europa
2008/2009. Wir haben wieder
erfolgreich teilgenommen!

Projekt Schülerzeitung
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Beschreibung der Interessen-
Neigungsgruppen

Tiere:
Tiere auf dem Gnadenhof „Heimat
für Tiere“: Leben und arbeiten mit
den verschiedensten Tieren: Mit
ihnen Zeit verbringen und sie ausfüh-
ren, Ställe säubern, füttern Hilfe für
Tiere, die sich in Not befinden 
Projekt „Kinder & Pferde“: Natür-
licher Umgang mit Pferden 

Natur: 
„Abenteuer in der Natur“: Erlebnisse
am Bach, im Wald, auf Wiesen
„Vom Schaf zum Pullover“:  Die
geschorene Wolle waschen, kardieren,
spinnen, weben und zu einem Klei-
dungsstück verstricken

Praktisches &
Handwerkliches: 
Materialien aus Holz oder Metall wer-
den verarbeitet, z. B. Bau von Seifen-
kisten, Bau einer Landschaft mit elek-
trischer Eisenbahn 
Filmproduktion: Ausarbeitung einer
Geschichte, Rollen verteilen, einstu-
dieren, spielen, filmen und zuschnei-
den 

Kreatives:
Töpfern: Herstellung von Gegenstän-
den aus Ton 
Kunst:  Acrylmalerei, Radierungen 
Musisches: Erlernen eines Musikin-
strumentes, Zusammenspielen  in der
Gemeinschaft (kleines Orchester)
Musik und Bewegung: spielerisches
Tanzen
Theater: Vorstellung von geplanten
und erfundenen Theaterstücken, Vor-
führungen bei Schulfesten

Kunst:   
8., 9. und 10. Klasse: Entwicklung
und Vertiefung des eigenen Stils und
der künstlerischen Techniken 

Sport
Ballspiele: Fußball, Volleyball, Hand-
ball, Basketball, Tennis, Tischtennis,
Badminton (Federball), Völkerball 
Klettern: 12 m hohe Wand der Klet-
terhalle des Deutschen Alpenvereins  
Schwimmen: Training, Erwerb von
Schwimmabzeichen                             
Selbstverteidigung: Wettspiele 
Fahrrad fahren: in der näheren
Umgebung
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Schulverein 
„ICH HELFE DIR“ e.V.

Hauptstr. 1, 97839 Esselbach
Tel. 09394/97100

Infos unter
www.lernmitmir.org

Spendenkonto:
Kto.-Nr.: 8789.01

Volksbank Main-Tauber 

Radfahrprüfung in der 4. KlasseBuchempfehlungen 

Der Lichtbogen
Der große Göttliche Auftrag, das
allumfassende Werk des Jesus, des
Christus, der Nächstenliebe an
Mensch, Natur und Tieren. Verlag
Das Wort, 208 Seiten, 5.- Euro

Liobani: Ich erkläre - machst du mit?
(12 - 18 Jahre )

Junge Menschen haben Fragen über
Fragen. Liobani gibt ihnen Ratschläge.
Verlag Das Wort; 
ISBN-10: 3892010773, 208 Seiten,
13.- Euro,

Unser aktuelles Vorhaben:
Bau eines neuen Reitplatzes.

Für jede Mithilfe sind 
wir sehr dankbar!

Wir gratulieren unseren Abschlussklassen: der 9. Klasse, die den Qualifi-
zierenden Hautschulabschluss mit 2,37 bestanden hat und der 10. Klasse,
die den Mittleren Schulabschluss mit 2,25 bestanden hat. 
Alles Gute auf Eurem weiteren Lebensweg!

Die glücklichen Absolventen der 10. Klasse

Jedes Jahr absolvie-
ren die 4. Klassen in
Bayern die Radfahrprü-
fung im Rahmen der
Jugendverkehrsschule. 

Die Verkehrspolizi-
sten haben speziell einen
Lehrgang ausgearbeitet.
Im Frühsommer übte
unsere 4. Klasse drei
Einheiten mit den Polizi-
sten und dem Klassen-
lehrer im Schonraum
(Fahrradplatz mit Ver-
kehrsschildern), bis sie
in der vierten Einheit
die Radfahrprüfung
absolvieren konnten.
Vor der praktischen Prü-
fung gab es natürlich auch eine theo-
rethische Prüfung: 

Was macht ein verkehrssicheres
Fahrrad aus? Was heißt „rechts vor
links“? Was bedeuten die Verkehrs-
schilder und die Vorfahrtsregeln?  

Die  Kinder waren sehr motiviert
und jeder gab sein Bestes. Alle haben
die Prüfung bestanden und jeder
erhielt  eine Urkunde und einen Aus-
weis. Wir gratulieren und wünschen
allen Schülern eine gute Fahrt!

Die an unsere Schule ange-
schlossene Musikschule veran-
staltete im Juni ein kleines
Nachmittagskonzert. 

Viele Besucher kamen und
lauschten den Darbietungen
der kleineren und größeren
Schüler mit klassischen und
modernen Werken mit Bach,
Mozart und vielen anderen.


